
FREMDSPRACHENWAHL AB KLASSE 10 – Christliches Gymnasium Rudolf Stempel Riesa 
 
Sehr geehrte Eltern der Klasse 9, liebe Schüler*innen, 

das Sächsische Schulgesetz sieht vor, dass die Schüler*innen der Sekundarstufe I (Klasse 5- 10) zwei 
Fremdsprachen belegen. Ich bitte Sie hiermit um die Einwahl der weiter fortgeführten Fremdsprache 
ab Klasse 10. 

Ihr Kind hat Latein als zweite vorgezogene Fremdsprache ab Klasse 5 belegt. Damit erwirbt es mit dem 
Abschluss der 9. Klasse das Latinum, wenn es das Fach mind. mit der Note 4 abgeschlossen hat.  
Es ergeben sich ab Klasse 10 zwei Optionen, die gut bedacht werden müssen, da sie Konsequenzen 
für die Kurswahl ab Klasse 11 und damit die gesamte Oberstufe haben.  

Option 1: Ihr Kind besucht auch in Klasse 10 das Fach Latein (3 Wochenstunden). In diesem Fall belegt 
es in der Oberstufe verpflichtend nur noch Englisch und muss Kurse in allen drei Naturwissenschaften, 
d.h. in Physik, Chemie und Biologie besuchen. Ein Lateinkurs wird bei uns in der Oberstufe nicht 
angeboten. 

Option 2: Ihr Kind besucht ab Klasse 10 das Fach Französisch (3 Wochenstunden). Dies hat für die 
Oberstufe 2 weitere Möglichkeiten: 

2a. Ihr Kind belegt ab Klasse 11 Französisch in einem dreistündigen Grundkurs sowie die drei 
oben genannten Naturwissenschaften.  

2b. Ihr Kind belegt ab Klasse 11 Französisch in einem dreistündigen Grundkurs sowie zwei der 
oben genannten Naturwissenschaften (1 NaWi wird abgewählt). 

Wichtig ist, dass: sollte Französisch ab Klasse 10 gewählt werden, so muss das Fach verpflichtend bis 
Klasse 12 belegt werden (Unterschied zu den vorherigen Jahrgängen; siehe Änderung in der SOGYA).  

Bitte entnehmen Sie der Rückseite einen möglichen Argumentationskatalog, der Ihnen und Ihrem Kind 
bei der Entscheidungsfindung helfen könnte. 

Sie können sich rechtlich genauer informieren: Öffnen Sie dazu die SOGYA (Schulordnung Gymnasien 
Abiturprüfung, Stand 2. August 2020, §40, Link: https://www.revosax.sachsen.de/vorschrift/12517-
Schulordnung-Gymnasien-Abiturpruefung). Dort können Sie sich auch über etwaige 
Kombinationsmöglichkeiten informieren, auch für den Fall, dass Ihr Kind die Oberstufe an einem 
anderen Gymnasium besuchen sollte.1 Sie können mich ebenfalls gern bei konkreten Fragen 
kontaktieren (einige Kombinationsmöglichkeiten für die Oberstufe sind sehr kompliziert). 

Mit freundlichen Grüßen 

Paul Dimmel 
Oberstufenberater CGRS 
 
Kontakt: dimmel@cgrs.lernsax.de 
 

 

  

 
1 Sollte beispielsweise die Wahl einer Naturwissenschaft (also nicht Englisch als 2. Leistungskursfach) erfolgen, 
so müsste Englisch sowie Latein/Französisch in der OS belegt werden. In Englisch muss eine Prüfung erfolgen. 



FREMDSPRACHENWAHL AB KLASSE 10 – Christliches Gymnasium Rudolf Stempel Riesa 
Französisch oder Latein in/ab Klasse 10? – mögliche Argumente… 

Bitte bedenken Sie/ihr… 

• Latein ist keine moderne Fremdsprache. Einige Studiengänge setzen jedoch Kenntnisse in zwei 
modernen Fremdsprachen voraus (z.B. Eng/Franz). Des Weiteren wird eine zweite moderne FS, nicht 
zuletzt auch für den Lebenslauf, empfohlen. 

• Französisch ist eine wichtige Sprache im Sinne der europäischen Gemeinschaft. Sei es für einen beruflich 
bedingten Austausch, den Sommerurlaub im vielfältigen Nachbarland oder die Pflege interkultureller 
Beziehungen – Kenntnisse in Französisch sind in einer zunehmend globalisierten Welt von Vorteil.  

• Latein ab Klasse 10 setzt die Originallektüre fort und sollte nur von sehr guten bis guten Lernenden 
fortgeführt werden, da das Sprachniveau deutlich steigt. Ein Beginnen mit Französisch „setzt die Uhren 
auf Null“ – die SuS wissen, dank Latein, worauf es beim Sprachenlernen ankommt und können etwaige 
Strategiefehler aus den unteren Klassen von Beginn an vermeiden. Nichtsdestotrotz ist eine 
spätbeginnende FS mit einer hohen Progression verbunden und die Niveausteigerung geht schnell 
vonstatten: auch Französisch ist keine geschenkte Sprache… 

• Da Französisch als romanische Sprache dem Lateinischen entspringt, bauen viele grammatische 
Strukturen auf das Lateinische auf. Kenntnisse in Latein sind beim Erlernen von Französisch von großem 
Vorteil. 

• SuS, die Schwierigkeiten in den Naturwissenschaften haben, sollten sich für diese neue FS entscheiden, 
denn somit kann eine Naturwissenschaft in der Oberstufe abgewählt werden. Die Statistik an unserer 
Schule zeigt, dass die durchschnittlichen Noten in den Französischkursen etwas über denen von Physik 
und Chemie liegen. Dies ist jedoch keine Garantie! 

• Eine Abwahl der 2. FS, vorausgesetzt Englisch wird 2. Leistungskursfach, bedingt die Notwendigkeit, 3 
Naturwissenschaften fortzuführen. Dadurch steigt die Möglichkeit an Einbringungskursen im 
naturwissenschaftlichen Bereich für die Abiturnote. Es müssen zwei Naturwissenschaften durchgehend 
in das Abitur eingebracht werden – belegt man drei, so hat man ggf. mehr Optionen. 

• SuS, die in Latein bereits jetzt „zu kämpfen“ haben, sollten über den Sprachwechsel nachdenken. 

• SuS, die unsere Schule bspw. mit dem Abschluss der 10. Klasse verlassen möchten, und momentan in 
Latein auf Note 4 stehen, sollten mit einer neuen FS ab Klasse 10 beginnen, da die Abschlussnote der 
zuletzt belegten Sprache auf dem Zeugnis erscheint. Beim „Neustart“ einer Sprache sind die Chancen 
für eine bessere Note höher, da das Sprachniveau zunächst geringer ist. Auch dies ist keine Garantie. 

• SuS, die gern 3 Naturwissenschaften in der Oberstufe belegen wollen (Interessen + Stärken), sowie 
Interesse an einem weiteren Jahr mit Latein haben, sollten nicht Französisch wählen, aber können dies 
natürlich. 

• SuS, die im sprachlichen Bereich große Probleme haben, müssen genau abwägen, welche der oben 
genannten Optionen am meisten zutreffen. In diesem Fall ist eine Entscheidung sicherlich schwierig. 

• SuS, die sprachbegabt sind, erhalten durch Französisch ggf. einen größeren Pool an „Auffüllkursen“ für 
die OS, da nach Einbringung der Pflichtkurse noch ein paar Abi-Punkte „aufgefüllt werden können“.  

• Mit dem Latinum in Klasse 9 ist sowieso der höchstmögliche Abschluss in der Sprache erreicht – 
höherstufige Zertifikate sind nicht möglich (ausgenommen: ein Studium). 

 

 

 


